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Gehen – die Basismobilität
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Vincent van Gogh 
«Erste Schritte»



Gehen – die unterschätzte Fortbewegungsart
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Quelle: BFS



Gehen – durch Umgebung beeinflusst
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Quelle: 
Hillnhütter, 2016



Gehen – Förderung durch Umgebungsgestaltung
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Quelle: 
Hillnhütter, 2016



Handlungsfelder der Fussverkehrsförderung
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Netzstruktur
− Wieso Netz bereitstellen?  Sie müssen (Fuss- und Wanderweggesetz FWG)
− Grösstes Potenzial für Förderung Fussverkehr
− Kernaufgabe von Städten und Gemeinden
− Wirkt langfristig
− Aber: Benötigt langen Schnauf und klare Vorstellungen
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§ 11 Kantone bezeichnen
Fachstelle

§ 4: Pflicht für Fuss- /Wanderwegnetz-
pläne / Aufsicht & Vollzug bei Kantonen.
§ 7: Ersatzpflicht für aufgehobene Fuss- / 
Wanderwege

§ 4: Kanton Verantwortung für 
Wanderwege / Gemeinden für Fusswege
§ 9: Kanton führt Verzeichnis 
bestehender / geplanter Fusswege der 
Gemeinden



Netzstruktur
 Das Mantra: 4 Qualitätsanforderungen

attraktiv sicher

zusammenhängend / dichthindernisfrei
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Netzstruktur
 Wissen, wo’s klemmt !

Schwachstellenanalyse

9Beispiel: Magden AG



Netzstruktur
Fusswegnetzplan
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Wege «Ruhender Verkehr»

Auto-
fahrende

Velo-
fahrende

Zufuss-
gehende «Parkierte» Fussgänger beachten

Umfeldqualität
 Sitzen und Aufenthalt im öffentlichen Raum

Es braucht Oasen in der Wüste 



Umfeldqualität
 Möblierung: Details machen’s aus
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Handläufe für Treppen und steile Wege

Kunst im öffentlichen Raum

«Bespielbare Stadt»
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Umfeldqualität
 Begrünung kreativ
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Bepflanzungsbewilligungen in Paris:
− Verwaltung führt Liste mit Restflächen
− Teilnehmende können selber Ideen vorschlagen 

Teilnehmende erhalten Pflanz-Kit & Genehmigung

Baumpatenschaften in Basel:
− Anwohnende übernehmen Verantwortung für Rabatte
− Auszeichnung für schönste Rabatte

Foto: J.P. Viguié

Foto: Stadt Basel



Umfeldqualität
 Provisorische Gestaltungen
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Parklet in Bern:
− Holzelemente, Sitzflächen, Sonnenschirme & Pflanztröge

Pop-up-Installation in Bern:
− Spielen & Aufenthalt auf der Strasse ermöglichen

Foto: Stadt Bern Foto: Stadt Bern



Umfeldqualität
 Betrieb und Unterhalt: Fussgänger reagieren sehr sensibel
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Winterdienst: Wo wird schwarzgeräumt? 

Littering aktiv angehenFussgängerbeleuchtung: soziale Sicherheit 

Stolperfallen: rechtzeitig reagieren



Bewusstseinsbildung
 Verankerung in Verwaltung
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Zuständigkeiten bezeichnen:
− Fussverkehrsbeauftragte
− Fachaustausch pflegen
− Themenübergreifend arbeiten

Daten 
− Fussgängerströme/-zählungen
− Schulwegpläne

Weiterbildung ausgewählte Aspekte:
− Augenschein Fussverkehr Schweiz
− Kurse «Hindernisfreiheit im öffentlichen Raum»
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Wo ist die Wegführung für Sehbehinderte besser gelungen?

Solothurn:
Installation eines 
Laserzählgerätes



Bewusstseinsbildung
 Image pflegen und verbessern
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Magden AG: Fussgängerdorf Magden

Zürich: 
Hör-Spaziergänge

Basel: Gesundheitsförderung

Jane’s Walk: 
bewegte Gespräche



Rahmenbedingungen
 Ortszentrum gestalten, bringt Leben ins Dorf

 Mobilitätskultur etablieren, die mehr Koexistenz ermöglicht
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Eiken AG

Wölflinswil AG:Dorfplatz als Treffpunkt  Turgi AG: Bahnhofstr. multifunktional

Birmensdorf ZH



Bassersdorf ZH: Zugang direkt + sicher 19

Rahmenbedingungen
 Nahversorgung: «Laufkundschaft» pflegen
− Einkaufsgeschäfte fördern den Fussverkehr in der Gemeinde
− Fussgänger frequentieren Geschäfte und beleben Gemeinde

- 50% der Kundschaft von Einkaufsgeschäften kommt zu Fuss
- Fusskundschaft kauft pro Einkauf etwas weniger, dafür öfters

www.fussverkehr.ch/publikation



–Walking 
–stimulates all 

senses

Infos: www.fussverkehr.ch

Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Fragen?
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